
 
 

Große Resonanz der Aktion „Täglich Stille Schenken“ in ganz Österreich 
Zahlreiche Unterstützer:innen wie Maria Happel und Barbara Stöckl  
 
Ein überwältigendes Echo erfährt derzeit österreichweit die friedensstiftende Aktion „Täglich 10 
Minuten Stille schenken“. Ohne Inspiration für inneren Frieden werde es auch keinen äußeren 
Frieden geben, so die Initiatoren im Wiener Figlhaus: www.stilleschenken.com 
  
In dieser Woche läuft auf mehr als 3.500 öffentlichen INFOSCREENs in allen großen Städten Österreichs 
alle 14 Minuten der Spot „Täglich 10 Minuten Stille Schenken kann Wunder wirken - Macht mit: 
www.stilleschenken.com“ und erreicht damit täglich ein Millionenpublikum. Nicht nur  
unterschiedlichste Medien greifen die Aktion auf, auch von vielen sehr persönlichen und bewegenden 
Rückmeldungen berichten Maja Schanovsky und Otto Neubauer von der katholischen Gemeinschaft 
Emmanuel, die diese Initiative bereits 2020 im ersten Jahr der Pandemie ins Leben gerufen haben.  
 
Nicht nur Bundespräsident Van der Bellen und Kardinal Schönborn zählen seit Beginn zu den 
Unterstützer:innen, auch die ORF-Moderatorin Barbara Stöckl unterstreicht: „Vielleicht sogar das 
wertvollste Geschenk, dass man sich selbst machen kann: 10 Minuten Stille schenken!“ Und die 
Schauspielerin Maria Happel spricht im aktuellen Adventkalender der Aktion von der Notwendigkeit, 
gerade jetzt inneren Frieden zu finden, weil es wieder eine „Gesellschaft von Versöhnten“ zu gründen 
gelte. Deswegen gehe es jetzt auch darum, dass wir uns täglich „10 Minuten Versöhnung“ schenken.  
 
Einer der ersten Vorkämpfer dieser Initiative ist der berühmte französische Autor von „Ziemlich beste 
Freunde“, Philippe Pozzo di Borgo. Wie er glauben die Unterstützer:innen: „Ein paar Minuten Stille 
können Wunder wirken!“ Zu diesen kleinen und größeren Wundern werden von den Organisatoren 
Testimonials gesammelt, um die Wirksamkeit aufzuzeigen. Zu viele hätten innerlich schon die 
Hoffnung aufgegeben - die Hoffnung, dass es sich lohnt, an das Gute zu glauben - und es auch zu 
tun. Einfach an office@akademie-wien.at schreiben oder direkt über die HP: www.stilleschenken.com  
 
Die Aktion soll zum Umdenken anregen und zu einem neuen und friedlichen Zusammenhalt in der 
Gesellschaft ermutigen. Mit dabei sind u. a.: Kabarettist Thomas Stipsits, ORF-Moderatorin Claudia 
Reiterer, Schauspieler Cornelius Obonya, Autor Thomas Brezina, Sportjournalist Oliver Polzer, 
Klimatologin Christa Kummer, Innsbrucker Bürgermeister Georg Willi, Psychoanalytikerin Rotraud 
Perner, Bischof Hermann Glettler, Caritas-Direktor Schwertner. Nun sollen noch viele Menschen mehr 
motiviert werden, täglich einen Moment innezuhalten. Dieses tägliche Innehalten kann den 
Grundstein für eine neue Solidarität legen.  
 
„Stille Schenken“ ist eine Initiative der Akademie für Dialog und Evangelisation, einer Einrichtung der 
kath. Gemeinschaft Emmanuel in der Erzdiözese Wien im Figlhaus. (www.akademie-wien.at) “ Die 
Akademie ist in den letzten Jahren auch durch unzählige Projekte des Dialogs zwischen 
verschiedensten religiösen und politischen Weltanschauungen bekannt geworden.  
 
Bei Rückfragen: 
Thomas Winkelmüller 
+43 650 647 0643 
thomas.winkelmueller@akademie-wien.at 
https://www.stilleschenken.com/ 
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